
 M agenta Telekom (T-Mobile Austria 
GmbH) ist mit einem starken 

Wachstum in das Jahr 2019 gestartet und 
verzeichnet im 1. Halbjahr 2019 einen Um-
satzanstieg von 44 Prozent, der vor allem 
auf die Übernahme von UPC Austria, aber 
auch eine steigende Nachfrage nach Kombi-
Produkten wie MagentaEINS sowie Zu-
wächse im Wholesale-Geschäft zurückzu-
führen ist. Der Umsatz legte von 431,8 Mio. 
Euro im Vorjahreszeitraum auf 621,1 Mio. 
Euro im 1. Halbjahr 2019 zu. 

5G, GIGABIT UND LTE-AUSBAU
Magenta Telekom versorgt seit 7. Mai 2019 
eine Million Haushalte in Wien mit Ge-
schwindigkeiten von bis zu einem Gigabit. 
Durch Investitionen in einen neuen Über-
tragungsstandard (DOCSIS 3.1) bietet das 
Magenta Glasfaserkabelnetz in Wien seit 
Mai flächendeckend Gigabit-Geschwindig-
keit. Wien zählt damit zu den ersten Städten 
Europas, die flächendeckend mit Gigabit-
Internet versorgt sind. Im ersten Halbjahr 
2019 wurden zudem österreichweit die ersten 

Stationen im 5G-Netz in Betrieb genommen. 
Mit LTE werden bereits 97 Prozent aller 
Haushalte in Österreich versorgt und der 
LTE-Ausbau wird ebenfalls weiter voran-
getrieben. Das österreichweite Maschinen-
netz Narrowband-IoT versorgt bereits 99,4 
Prozent der besiedelten Fläche Österreichs. 
Die Investitionen in Netze und Betrieb (oh-
ne Berücksichtigung des im 1. Quartal 2019 
ersteigerten 5G-Spektrums) kletterten im 
1. Halbjahr 2019 auf 109,3 Mio. Euro und 
legten damit um 45 Prozent gegenüber dem 
Vergleichszeitraum des Vorjahres zu.  n

www.magenta.at

Die RAJA-Gruppe, führender europäischer 
Versandhändler für Verpackungsmaterial, 
Lager- und Betriebsausstattung für Un-
ternehmen, gab für 2018 einen Umsatz 
von 631 Millionen Euro bekannt. Dies 
entspricht einer Steigerung von 12 % zum 
Vorjahr. Im Jahr 2018 stärkte die RAJA-
Gruppe ihre europäische Position durch 
die Erweiterung ihrer Produktpalette, die 
Schaffung einer europäischen Einkaufs-
organisation sowie durch Investitionen in 
die Logistik. „Wir verstärken unser RAJA 
Produktangebot, unsere Logistik und un-
sere Organisation, um unsere Wachstums- 
und Rentabilitätsziele zu erreichen. Diese 
Investitionen sollten es uns ermöglichen, 
im Jahr 2019 einen Umsatz von rund 690 
Mio. Euro  zu erreichen“, so Danièle Kapel-
Marcovici, CEO der RAJA-Gruppe.
  www.rajapack.at

Die Unwetter der vergangenen Wochen und 
Monate haben in vielen Bundesländern große 
Schäden verursacht. Während Anfang des 
Jahres die starken Schneefälle viele Österrei-
cher beschäftigten, waren es in den letzten 
Wochen starke Regenfälle, Hochwasser, Stürme 
oder auch Hagel. Besonders betroffen waren 
Vorarlberg und Tirol durch Überflutungen, 
Kärnten und die Steiermark durch Hagelgewit-
ter sowie Salzburg, Nieder- und Oberösterreich 
durch Vermurungen und Stürme. „Die Unwet-

ter werden immer häufiger und heftiger – mit 
der Folge, dass die Schadenssummen kräftig 
ansteigen. Aktuell liegen die Schäden durch 
Naturkatastrophen bei mehr als 30 Millionen 
Euro. Insgesamt wurden österreichweit über 
15.000 Schäden gemeldet“, so Wiener Städ-
tische-Vorstandsdirektorin Doris Wendler. Die 
Schneedruckschäden – besonders im Jänner 
dieses Jahres – beliefen sich auf rund elf Mil-
lionen Euro. 
  www.wienerstaedtische.at

STARKES MOMENTUM

MILLIONENSCHÄDEN DURCH NATURKATASTROPHEN

REKORD BEI RAJA
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 M it Herz, Seele und Verstand wird der 
von Ing. Friedrich Radel 1972 

gegründete burgenländische Familienbetrieb 
nun bereits von drei aktiv mitwirkenden 
Generationen geleitet und weiterentwickelt. 
In den 47 Jahren Unternehmensgeschichte 
wurden rund 7.000 Anlagen in Betrieb 
genommen. Der Anlagenhersteller von 
Klima- und Lüftungsanlagen hat sich zu 
einem multinationalen Unternehmen mit 
Niederlassungen in Mattersburg/Österreich, 
Debrecen/Ungarn und Sag/Timisoara/
Rumänien entwickelt. „Als Gesamtanbieter 
von individuellen gebäudetechnischen 
Lösungen begleiten wir unsere Kunden 
durch den gesamten Projektprozess. Das 
ermöglicht es uns, diese in jeder Phase des 
Projekts individuell zu unterstützen. Eine 
nachhaltige, ausgezeichnete Qualität, 
vereint mit Flexibilität und langjährigem, 
umfangreichem Know-how, das sind die 
Erfolgsfaktoren unserer Unternehmen“, so 
der gewerberechtliche Geschäftsführer der 
Radel & Hahn Klimatechnik, Ing. Philip 
Hahn, BSc. 
Von Konzept, Design und Planung über 
die hauseigene Produktion, Installation 
und Montage bis zur Servicierung und 
Wartung der Klima-Lüftungsanlagen bietet 
Radel & Hahn mit rund 200 qualifizierten 
Mitarbeitern seinen Kunden alles aus einer 
Hand. Der Fokus und die Stärke der 
Tätigkeiten liegt auf der Ausführung von 
technologischen Installationen im Bereich 
der Gebäudetechnik für Unternehmen im 
kommerziellen Gewerbe, Wohnhaus-
Büroanlagen, öffentliche Einrichtungen 
usw. In Rumänien und Ungarn besteht der 

Hauptkundenstamm aus dem Industrie- 
und Produktionsbereich, darunter auch 
namhafte Unternehmen der Automobil-, 
Lebensmittel-, oder Medizinindustrie. In 
Österreich zählen neben Gewerbebetrieben 
auch Private zu den Kunden von Radel & 
Hahn, zudem wird hier verstärkt auf 
erneuerbare Energien, Schwimmbad-
entfeuchtung und Energieverbundsysteme, 
v. a. im privaten Bereich, gesetzt. 

STÄRKUNG DER POSITIONIERUNG 
UND  ENTWICKLUNGSPOTENZIALE
2018 wurde in Budapest der erste 
Meilenstein für die zukünftige Entwicklung 
der Strategie und Positionierung der Radel 
& Hahn Holding gelegt. Die Geschäftsführer 
der operativen Tochterunternehmen haben 
gemeinsame Entwicklungen und Potenziale 
initiiert, länderübergreifende Prozesse 
evaluiert und ein neues Corporate Design 
konzipiert. Die Basis der Zusammenarbeit 
bi lden die gemeinsamen Werte, die 
länderübergreifend gelebt werden. Der 
Fokus liegt auf der Schaffung qualitativ, 
hochwertiger Leistungen und einem 
partnerschaftlichen Miteinander mit 
Kunden, Mitarbeitern und Lieferanten. 
Trotz unterschiedl ich ausgeprägter 
Geschäftsfelder und Portfolios sind es diese 
Werte, die Radel & Hahn zu einer starken 
Einheit machen. 

BESTES BURGENLÄNDISCHES 
FAMILIEN UNTERNEHMEN 2019 
Dass diese Entwicklung erfolgversprechend 
ist, war bereits 2019 ersichtlich. Die Radel 
& Hahn Holding sicherte sich den Titel 
„Bestes Familienunternehmen 2019 – 
Burgenland“. Bei der Award-Verleihung 
zeichnete „Die Presse“ gemeinsam mit dem 
Bankhaus Spängler, der BDO und der 
Österreichischen Notariatskammer zum 
19. Mal Österreichs beste Familien-
unternehmen aus. Kriterien waren dabei 
u. a. eine starke Positionierung, die geregelte 
Nachfolge des Unternehmens sowie Erfolgs- 
und Entwicklungspotenziale.   n

Radel & Hahn Holding – 
Building Technologies & HVAC 
7210 Mattersburg, Wiener Straße 22
Tel.: +43/2626/627 44
office@radel-hahn.at
www.radel-hahn.com

TRADITION, LOYALITÄT & VERTRAUEN
Das 1972 gegründete Familienunternehmen Radel & Hahn aus Mattersburg entwickelte sich sukzessive zu 
einem multinationalen Hersteller von Klima- und Lüftungsanlagen sowie Gesamtanbieter für Gebäudetechnik.

Die Radel-&-Hahn-Rooftop-Lüftungsgeräte 

werden in der hauseigenen Produktion in 

Debrecen/Ungarn entwickelt und produziert. 

Drei Familiengenerationen wirken aktiv im 

Unternehmen mit. V. l. n. r.: GF Andrea Hahn-

Radel, Prokuristin Stefanie Hahn, MA, 

gewerberechtlicher GF Ing. Philip Hahn, BSc, 

Firmengründer Ing. Friedrich Radel und 

Prokurist Ewald Radel. 

V. l. n. r.: Gerald Piller, GF der rumänischen 

Niederlassung in Sag/Timisoara, Andrea 

Hahn-Radel, GF der österreichischen Radel & 

Hahn Klimatechnik und der Radel & Hahn 

Holding, und János Tar, GF des ungarischen 

Tochterunternehmens in Debrecen. 

http://www.danfoss.at
https://www.palfinger.com/de-at
http://www.acredia.at
https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.radel-hahn.com
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 D ie Schwerpunkte des Spezialisten für 
Vermessungstechnik richten sich auf 

den Verkauf mit Einschulung, den 
technischen Support sowie Reparatur und 
Service für Vermessungsgeräte.
Das 11-köpfige, europaweit aktive Team 
bringt seine Kunden durch langjährige 
Branchen erfahrung und innovative 
Lösungs entwicklung schnell zum nach-
haltigen Erfolg. Kurze Wege, schnelle 
Umsetzung sowie kompetente Präzision in 
der Beratung erleichtern den Kunden von 
UTB+ täglich den Arbeitsalltag! 

LÖSUNGEN MIT ZERTIFIZIERTER 
QUALITÄT
Das Unternehmen garantiert durch sein 
ISO-9001-Qualitätsmanagementsystem 
durchgängig optimierte Prozesse im 
Verkaufs-, Wartungs- und Reparaturablauf. 
Dies ermöglicht den Mitarbeitern, jederzeit 
rasch und f lexibel mit individuellen 
Kundenanforderungen umzugehen. Mit 
sensiblen Sensoren ausgestattet erkennt 
das Team der UTB+ neue Trends am Markt 
und ermöglicht gemeinsam mit den 
Produktgebern kundenfreundl iche 
Lösungen. 

STETIGE KOMPETENZERWEITERUNG
Der Profi für Laser- und Vermessungstechnik 
setzt dabei auf verschiedene Technologien, 
so auch auf BIM-fähige Geräte. Das UTB+ 
Team beherrscht die Feinheiten der 
einzelnen Bereiche, ob mobile oder 
stationäre Scanner, Vermessungsstationen, 
GNNS-Vermessung, Nivelliergeräte, 
Hoch-/Tiefbaulaser, Kanalbaulaser, 
Neigungslaser, Theodolite, Baumaschinen-

steuerung oder Spezialsoftware für den 
Baubereich. Mit laufenden Schulungen bei 
allen Produktherstellern ist die stetige 
Kompetenzerweiterung gesichert. 

MIT MASS UND ZIEL
Geschäftsführer Ingmar Ulreich: „Wir 
nehmen unseren Kundenauftrag ganz genau 
und setzen unsere eigenen Qualitäts-
maßstäbe sehr hoch an! Geht es doch bei 
der Vermessung um Millimeterarbeit. 
Durch eine präzise Produktauswahl, 
praktikable Schulungen und hoch quali-
fizierte Reparaturen ermöglichen wir 
unseren Kunden höchste Genauigkeit, 
einwandfreie Messabläufe und Wirtschaft-
lichkeit bei der Umsetzung sämtlicher 
Vermessungsaufgaben.“ 

DAS TEAM IM MITTELPUNKT
1994 von Robert Urban gegründet, 
übernahm 2008 das heutige Geschäfts-
führungs-Trio Martin Mößner, Ing. Ingmar 
Ulreich & Ing. Hannes Wagner die UTB 
und formierte zur GmbH. Besonderen Wert 
legt das inhabergeführte Unternehmen auf 
die Weiterentwicklung und Zufriedenheit 
seiner Mitarbeiter. So feiert der erste 
Mitarbeiter A lexander Kager zum 
diesjähr igen 25-Jahr-Jubi läum des 
Unternehmens gleich seine ersten zehn Jahre 
bei UTB+ mit!
Auch regelmäßige gemeinsame Gruppen-
aktivitäten wie etwa Teamweiter ent wick lung 
und sportliche Unternehmungen ermöglichen 
ein freundschaftliches, gut aufeinander 
abgestimmtes Miteinander.  n

UTB Laser- & Vermessungstechnik GmbH
7400 Oberwart, Industriestraße 26a
Tel.: +43/3352/380 90
Fax: +43/3352/380 90-10 
office@u-t-b.at
www.u-t-b.at

25 JAHRE TRANSPARENZ & KOMPETENZ
Bei UTB+ stehen die Kundenbedürfnisse auch 2019 im Vordergrund. Denn wenn es um Vermessungst echnik 
geht, bietet das burgenländische Unternehmen seit 25 Jahren Beratungskompetenz mit Spezialisten wissen und 
höchste Kundenorientierung.

Das UTB+ Gebäude im  südburgenländischen 

Oberwart.

Melanie Ulreich gratuliert Ing. Alexander 

Kager zum 10-jährigen Jubiläum bei UTB+. 

Geschäftsführer (sitzend v. l.): Ing. Hannes Wagner, BA, Martin Mößner, Ing. Ingmar Ulreich

http://www.danfoss.at
https://www.palfinger.com/de-at
http://www.acredia.at
https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.u-t-b.at


Passen 
die Worte 
„Plastik“ und 
„Nachhaltigkeit“ 
in einen Satz?
Ja. Aber nur 
wenn er von uns 
kommt.

Wir sind Greiner aus Kremsmünster: 
Ein weltweit führender Anbieter für Schaum- und Kunststo�  ösungen. 

Mit anderen Worten: Ob Sie nun irgendwo auf der Welt ein Joghurt genießen, 
im Auto oder Flugzeug Platz nehmen, sich medizinisch behandeln lassen oder 
einfach nur aus dem Fenster blicken – Sie tre� en mit hoher Wahrscheinlichkeit 
auf innovative Lösungen von uns. 
Heute und in Zukunft.

greiner.com

http://www.greiner.com
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 Im Montafon schmiegen 
sich fünf idyllische Berg-

häuser mitten in die Land-
schaft. Weit weg vom Alltag, 
mit majestätischer Aussicht 
und unbeschreiblicher Ge-
mütlichkeit, stehen die ge-
schichtsträchtigen Häuser 
für kostbare Urlaubstage. 
Das Berghaus Gauertal wur-
de kürzlich mit viel Liebe 
zum Detail und in traditio-
neller Holzbauweise aus 
mondgeschlagenem Vollholz neu errichtet. In drei Doppelzimmern und einem Zimmer 
mit Etagenbett finden Familien und Freunde viel Platz, ebenso wie auf der Liegewie-
se, der Terrasse und am privaten Grillplatz am Wald. Mitten im Wandergebiet und 
am Fuße des Bewegungsbergs Golm gelegen, ist das Berghaus Gauertal ideal für 
Naturgenießer. Auch Mountainbiker wohnen an einem zentralen Ausgangspunkt zu 
unzähligen Touren. www.montafonerhof.com

SCHUTZ VOR KRYPTO-
GELD-DIEBSTAHL

Laut US-Cybersecurity-Firma Ciphertrace 
wurde allein von Januar bis März 2019 
Kryptogeld im Wert von 1,2 Miliarden US-
Dollar gestohlen. Die Antwort auf den 
boomenden Kryptogeld-Diebstahl sind 
nicht nur wirksame Regularien, sondern 
auch sichere Technologien zur Verwahrung 
von Kryptowährungen. Eine große Sicher-
heitslücke sind sogenannte „Hot Wallets“: 
Bei diesen Kryptowährungskonten ist der 
„private key“ auf Börsen verwahrt bzw. 
auf andere Weise mit dem Internet ver-
bunden.
Mit Chainlock hat das Tochterunternehmen 
YOUNIQX Identity AG der Österreichischen 
Staatsdruckerei eine hoch- und fälschungs-
sichere Coldwallet-Lösung entwickelt. 
Damit lassen sich digitale Währungen (z.B. 
Bitcoins) sicher offline verwahren. Die 
kryptografischen Schlüssel sind nur dem 
Nutzer auf Bedarf bekannt. Unautorisiertes 
Auslesen des private keys via Internet, 
WLAN, NFC, Cryptolocker, Scammer etc. 
ist völlig ausgeschlossen.
Die hochsichere Lösung erfreut sich nicht 
nur auf Handelsplattformen zunehmender 
Beliebheit. Chainlock ist auch der perfekte 
token container für STOs mit Retail-Stra-
tegie.
  www.staatsdruckerei.at

BRANDSCHUTZTAG
Brandschutzbeauftragte haben schon 
heute viele Herausforderungen zu mei-
stern, in Zukunft werden noch einige mehr 
dazu kommen. Neue Technologien und 
neue Bedrohungsszenarien verlangen 
nach neuen Regelungen. Was ist heute 
schon entschieden und was kommt mor-
gen noch auf die Verantwortlichen im 
Brandschutz zu?
Das erklärt der TÜV AUSTRIA Brand-
schutztag am 26.09. in einer ganztägigen 
Vortragsreihe in Salzburg. Unter anderem 
im Programm: Anforderungen an die Feu-
erversicherung, Herausforderungen an 
den Brandschutz von E-Tankstellen und 
die Unterstützung durch das ABC-Ab-
wehrzentrum des Österreichischen Bun-
desheeres bei außergewöhnlichen Not-
fällen.
 www.tuv-akademie.at/brandschutztag-2019

Mit dem Property Index 2019 analysiert De-
loitte jährlich den europäischen Immobilien-
markt. Das Ergebnis: Mit einem durchschnitt-
lichen Quadratmeterpreis von 2.612 Euro bei 
neuen Wohnungen befindet sich Österreich 
in Europa im oberen Drittel. Im europäischen 
Ländervergleich ist Wohnungseigentum in 
Portugal am günstigsten. Das Land hat mit 
1.088 Euro pro m2 den niedrigsten Durch-
schnittskaufpreis. In Norwegen ist der Qua-
dratmeterpreis mit 4.043 Euro am teuersten, 

Frankreich folgt mit 4.016 Euro. Am dritten 
Platz liegt Großbritannien mit 3.753 Euro pro 
m2. Von 46 untersuchten Städten befindet 
sich Wien mit einem durchschnittlichen Woh-
nungspreis von 4.199 Euro pro m2 am 17. Platz. 
Trotz des grundsätzlich hohen Preisniveaus 
ist Wien damit als eine der lebenswertesten 
Städte noch vergleichsweise leistbar. Am 
teuersten sind Paris mit 12.910 Euro, London 
mit 11.185 Euro und München mit 7.800 Euro.
 www2.deloitte.com

Umweltbewusstsein steht im Zentrum des 
Handelns der Österreichischen Post AG – und 
das erfolgreich seit vielen Jahren. Bereits zwi-
schen 1913 und 1985 hatte die Österreichische 
Post E-Fahrzeuge im Einsatz. Nach Ausschei-
den der letzten Fahrzeuge wurde 2012 der 
Neustart der E-Mobilität eingeleitet. Neue 
elektrobetriebene Fahrzeuge sollen konventi-
onelle weiterhin sukzessive ersetzen und bis 
2030 im Zuge der Initiative „Electric Vehicle 
100“, zu der sich die Post bekennt, die Zustel-

lung auf der letzten Meile zu 100 Prozent „grün“ 
erfolgen. Mittlerweile verfügt die Post mit 
mehr als 1.600 Elektro-Fahrzeugen über die 
größte E-Flotte Österreichs. Mit eigenen Pho-
tovoltaikanlagen erzeugt das Unternehmen 
grünen Strom für die Flotte selbst. Erst vor 
kurzem wurde die größte Einzelbestellung 
Österreichs getätigt und 249 neue E-Fahrzeuge 
angeschafft, bis Ende 2019 soll die Flotte auf 
rund 1.900 E-Fahrzeuge ausgebaut werden.  
 www.post.at

WOHNUNGSPREISE IM EUROPAVERGLEICH 

DIE GRÖSSTE E-FLOTTE ÖSTERREICHS WÄCHST
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 D er Verwaltungsrat von ABB hat Björn 
Rosengren einstimmig zum Chief 

Executive Officer ernannt. Er wird am 1. 
Februar 2020 bei ABB eintreten und CEO 
Peter Voser in dieser Funktion am 1. März 
2020 ablösen. Peter Voser wird ab diesem 
Zeitpunkt bei ABB wieder ausschließlich 
das Amt des Verwaltungsratspräsidenten 
ausüben.
Björn Rosengren (60) ist schwedischer 
Staatsbürger mit umfangreicher internati-
onaler Erfahrung in der Führung von In-
dustrieunternehmen. Seit 2015 ist er CEO 
von Sandvik, einem globalen Hochtechno-
logieunternehmen. In dieser Zeit hat er 
erfolgreich eine dezentrale Unternehmens-
struktur umgesetzt und gleichzeitig die 
Rentabilität und Finanzkraft von Sandvik 
weiter verbessert. Davor war er  CEO der 
Wärtsilä Corporation, einem Unternehmen, 
das Stromerzeugungssysteme und andere 
Ausrüstung für die Schifffahrts- und En-

ergiemärkte herstellt und wartet (2011-
2015). Ausserdem hatte er dreizehn Jahre 
lang (1998-2011) verschiedene Manage-
mentfunktionen bei Atlas Copco inne, 
einem weltweit führenden Anbieter nach-
haltiger Produktivitätslösungen. Der er-
fahrene Manager hat mehrfach erfolgreich 
unter Beweis gestellt, dass er entscheidend 
zur Wertsteigerung von Unternehmen bei-
tragen kann. Er bringt zudem genau die 
Führungsfähigkeiten mit, die ABB in der 
nächsten Phase der Transformation benö-
tigt“, so Peter Voser.   n

www.abb.com

2019

GUIDEAUTOMATION

NB

Ihr persönlicher Leitfaden für  

Ihre Automatisierungstechnik.

www.newbusiness.at
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ABB ERNENNT BJÖRN ROSENGREN ZUM CEO
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VOR DEN VORHANG „Ich fühle mich sehr geehrt, diese faszinierende Aufgabe übernehmen zu dürfen.“

Björn Rosengren wird am 1. März 2020 die 

 Position des CEO in der ABB AG übernehmen.

 F ronius ist auf Wachstumskurs. Das Un-
ternehmen hat mit seiner organisato-

rischen Aufbaustruktur und Prozessland-
schaft eine Größenordnung erreicht, welche 
über jene eines klassischen Gewerbebetriebs 
hinausgeht. Aus diesem Grund fiel die Ent-
scheidung mit Stichtag 01.01.2020 einen 
Wechsel vom Kollektivvertrag des Metall-
gewerbes hin zum Kollektivvertrag der Elek-
tro- und Elektronikindustrie vorzunehmen. 
Da ein Kollektivvertrag eine Vielzahl an 
Rahmenbedingungen regelt, ging der Um-
stellung eine umfassende Prüfung voraus, 
die Fronius mit den Betriebsräten, dem 
Fachverband der Elektro- und Elektronik-
industrie und den Gewerkschaften PRO-GE 
und GPA-djp vornahm. Nach positivem 
Abschluss konnten die entsprechenden Be-
triebsvereinbarungen für die Umstellung 
nun unterzeichnet werden.
„Bei rund 3.000 Mitarbeitern in Österreich 

ist die Umstellung ein aufwendiger Prozess, 
den wir aber durch gute Vorbereitung und 
konstruktive Arbeit aller Beteiligten bis 
Ende 2019 meistern werden“, zeigt sich die 
Fronius-Geschäftsführerin Elisabeth En-
gelbrechtsmüller-Strauß zuversichtlich.
„Fronius hat eine beeindruckende Entwick-
lung von einem kleinen Gewerbebetrieb zu 
einem global tätigen Unternehmen mit fast 
5.000 Beschäftigten weltweit geschafft. Dass 
dieser Entwicklung nun auch bei der Kol-
lektivvertragszugehörigkeit Rechnung ge-
tragen wird, ist für uns besonders erfreulich. 
Geschäftsführung, Betriebsrat und Gewerk-
schaften zeigen damit gemeinsam auf, dass 
der Umstieg von einem Gewerbe- auf einen 
Industrie-KV eine große Herausforderung, 
aber keine unüberwindbare Hürde ist“, 
meint Reinhold Binder, Bundessekretär der 
Produktionsgewerkschaft (PRO-GE).
„Gerade die österreichische Elektro- und 

Elektronikindustrie zeigt auf, dass wirt-
schaftlicher Erfolg nicht trotz sondern we-
gen einer qualitativ guten kollektivvertrag-
lichen Absicherung der Beschäftigten mög-
lich ist. Am Beispiel Fronius sieht man 
einmal mehr, dass sozialpartnerschaftliche 
Kooperation ein Erfolgsmodell für die Zu-
kunft ist“, so der Bundesgeschäftsführer 
der GPA-djp Karl Dürtscher.  n

www.fronius.com

WECHSEL DES KOLLEKTIVVERTRAGS
Die Fronius International GmbH mit Sitz im oberösterreichischen Pettenbach nimmt einen Wechsel vom 
 Kollektivvertrag des Metallgewerbes hin zum Kollektivvertrag der Elektro- und Elektronikindustrie vor. 

http://www.danfoss.at
https://www.palfinger.com/de-at
http://www.acredia.at
https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.newbusiness.at/magazin/new-business-guides/aktuelle-ausgabe
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In Zeiten von Innovationsdruck und Fachkräftemangel

machen bunt gemischte Teams den entscheidenden Unterschied

Top-Thema Starke Konkurrenz: US-Konzerne hängen Europa bei Umsatz und Gewinn ab 

Innovative Industrie IT, ERP & CRM: Effiziente Ressourcenplanung und professionelles 

Kundenmanagement Tirol Erfolgsmeldungen aus Bildung, Wirtschaft, Tourismus u. v. m.
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